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Tagesseminar statt.Die IG Metall
(Ansprechpartner Gerald Müller)
unterstützt Betriebsräte und JAVis
gerne bei den anstehenden Wah-
len und freut sich dadurch wieder
auf viele engagierte JAVis in den
Betrieben. n

TERMINE

im Juli
n 1. Juli, 9 Uhr
Betriebsrätekonferenz,
Stadthalle Metzingen
n 1. Juli, 17 Uhr
Wahl Ortsfrauen-Ausschuss,
Stadthalle Metzingen
n 10. Juli, 8.30 Uhr
AK AuG+SBV, Mypegasus
in Reutlingen
n 14. Juli, 13 Uhr
Sitzung des IG Metall-
Ortsvorstands
n 15. Juli, 13.30 Uhr
AK Angestellte, IG Metall
in Reutlingen
n 22. Juli, 13 Uhr
AK BR + JAV, IG Metall
in Reutlingen

»Eine gute JAV braucht jede Aus-
bildung!«, findet Junis Ibrahim. Er
ist schon dreimal als JAVi bei Kion
Warehouse Systems inMittelstadt
gewähltworden. »Gemeinsammit
unseren Azubis haben wir hier
schon viele Ideen zur Verbesse-
rung unserer Ausbildung entwi-
ckelt und konnten vieles davon
auch in die Tat umsetzen. Die Ar-
beit macht mir richtig Spaß!«

Die Chancen sind groß. Als JAVi
schaut Junis unter anderem da-
rauf, dass die Ausbildungsqualität
im Betrieb stimmt und alle Geset-
ze und Tarifverträge eingehalten
werden. Dafür arbeitet er mit
Azubis, Ausbildern und Betriebs-
rat eng zusammen. Er erhält regel-

mäßig eine Einladung zur Be-
triebsratssitzung, wo er seine
Themen vorbringen kann, und ar-
beitet auch im Ortsjugendaus-
schuss der IGMetallmit JAVis aus
anderen Betrieben zusammen.
»Gemeinsam lässt sich einfach
mehr erreichen! Darum bin ich
froh über die Unterstützung der
IG Metall.« Weil Junis demnächst
25 wird, sucht er nun engagierte
Nachfolger.

Wie bei Kion werden auch in
allen anderen Betrieben mit min-
destens fünfAuszubildenden, Stu-
dierenden oder jungen Beschäf-
tigten unter 18 alle zwei Jahre
(jetzt in 2014) im Oktober und
November wieder JAVis gewählt.
Die Größe der JAV richtet sich

nach der Anzahl derWahlberech-
tigten. Der Betriebsrat muss hier-
für einen dreiköpfigen Wahlvor-
stand bestimmen, der dieWahl im
Betrieb durchführt. Zur Schulung
der Wahlvorstände findet am 24.
Juli und 9. September jeweils ein

Wahl des Ortsfrauen-Ausschusses
Am 1. Juli wird in Metzingen gewählt.

»Das Thema Vereinbarkeit von
Beruf, Privat- und Familienleben
wird für unsereMitglieder immer
wichtiger. Wir wollen mit Kraft,
Charme und Wissen Ideen im
Bezug auf die Betriebs- undTarif-
politik durch den Ortsfrauenaus-
schuss aufzeigen und verankern«,
so Tanja Silvana Grzesch als
zuständige Gewerkschaftssekre-
tärin der örtlichen IG Metall.

Dazu soll ein satzungsgemä-
ßer Ausschuss gewählt werden,
der diesen Themenkomplex vor
Ort diskutiert und in den Betrie-
ben vorantreibt. Ebenso soll ein
Leitungsteam von den Frauen
bestimmt werden, das die Sitzun-
gen des Ausschusses vorbereitet
und leitet.

Zusätzlich werden sich die
Frauen an den bezirklichen und
bundesweiten themenspezifi-
schen Veranstaltungen sowie

Konferenzen der IGMetall betei-
ligen und auch dort die Diskussi-
onsergebnisse aus dem örtlichen
Ausschuss einbringenkönnen.

Die Wahl des Ortsfrauenaus-
schusses findet im Anschluss an
die große Betriebsrätekonferenz
um 17 Uhr in der Metzinger
Stadthalle statt.

Abstimmungsberechtigt sind
bei der Wahl alle weiblichen Mit-
glieder, die Beschäftigte von Be-
trieben im Zuständigkeitsbereich
der IG Metall Reutlingen-Tübin-
gen sind.

Hinweis:
SofernwahlberechtigteMitglieder
keine Einladung erhalten haben,
ist eine Teilnahme unter Vorlage
des Mitgliedsausweises oder der
Mitgliedsnummer sowie der
Betriebszugehörigkeit dennoch
möglich. n

JAV – Deine Stimme im Betrieb
WAHLEN IM
HERBST 2014

Im Oktober und November wählen Auszubildende und Studierende wieder ihre Jugend- und
Auszubildendenvertretung, kurz JAV. Mitbestimmen über die Ausbildung und Perspektiven
der Azubis im Betrieb – das ermöglicht eine starke JAV. Gesucht sind daher engagierte
Kandidatinnen und Kandidaten für die JAV.
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IN KÜRZE

Betriebsrat bei Epflex
Nach langen und zum Teil
schwierigen Auseinanderset-
zungen um die Einleitung
von Betriebsratswahlen bei
dem Dettinger Unterneh-
men (wir berichteten), ist
die Durchführung der Wahl
nach einem Gerichtsverfah-
ren nun gesichert. Wir wün-
schen der Wahl einen guten
Verlauf. Ein Fazit: Durchhal-
tevermögen lohnt sich!

IG Metall Jugend Reutlingen-Tübingen auf der Straße für bessere Bildung


